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REPUBLIK ÖSTERREICH 
DER BUNDESMINISTER 

FÜR WIRTSCHAFTLICHE ANGELEGENHEITEN 
DA. WOLFGANG SCHÜSSEL 

Zl. 10.101/331-XI/A/1s/89 

Herrn 
Präsidenten des Nationalrates 
Audolf P öDE A 

Parlament 
101? Wie n 

-des Nationalrates X VII. GesctlgcbuJlgspcriode 

Wien t sm 

Lf2flfPAB 

1989 -~2- ~ 1 

zu 45DJ> IJ 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage NI'. 

4508/J betreffend die Bundesstraße 100 t welche die Abgeordneten 

Dr. Lackner und Kollegen am 9. November 1989 ~n mich richteten, 

beehre ich mich wie folgt Stellung zu nehmen: 

Zu Punkt 1 der Anfrage: 

Das Detailprojekt fUr die "Umfahrung Abfaltersbach" im Zuge der 

B 100 Drautal Str~ße wurde ber.its genehmigt. Das Einvernehmen 

mit dem Bundesministerium fUr Finanzen im Sinne der Bestimmungen 

des Bundeshaushaltsgesetzes wurde hergestellt. Eine Umweltver­

träglichkeitserklärung wird noch vor Weihnachten vom Landeshaupt­

mann von Tirol (Bundesstraßenverwaltung) vorgelegt werden. Somit 

kann mit der Einleitung des Anhörungsverfahrens zur Bestimmung 

des Straßenverlaufes durch Verordnung gemäß § 4 Abs. 1 BStG 19?1 

Mitte Jänner 1990 gerechnet werden. 
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Zu Punkt 2 der Anfrage: 

Im Vorschlag des Landes Tirol 2um Bauprogramm 1990 sind fUr 1990 

S Millionen Schilling und fUr 1991 10 Millio~en Schilling fUr 

Grundeinlöse und ab 1992 eine erste Baurate vorgesehen. 
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